
Münzen. 427

1 franz. Franc (= 10 Decimes a 10 Centimes) . . . . —

Früher rechnete man in Frankreich nach Livres a20 8ous (spr. ßuh)
— 6 gute Gr. (81 Livres — 80 Francs) 1 Livre . . —

1 ganzer Laubthaler (— 6 Livres) =
im Kurse etwas weniger, jetzt —

1 Fünf-Frankenthaler —
1 neuer Schweizer Franc — 100 Rappen — 1 franz. Franc . —

2) Goldmünzen.
Dukaten, deutsche, Kremnitzer, holländische, gewöhnlich . . . —

1 französ. Louisd'or, gewöhnlich —
1 Karolin . . . —

1 Fiedrichsd'or oder preußisches 5 Thalerstück, im Curs gewöhnlich —
Glicht - preußische 5 Thalerstücke od. Pistolen, in Norddeutschland

Louisd'or genannt —

1 Zwanzigfrankenstück, gewöhnlich —
1 englischer 8ouverainä'or — 6 Thlr. (oder 8overeiAii — 20

engl. Schilling a 12 Pence oder Pfennige, d. i. 35 bis 36 kr.)—
1 engl. Guinee ä 21 Schilling —
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Am. Die Goldmünzen erleiden eine Erhöhung, oder Erniedrigung des Werthes im
Verhältniß zum Silbergeld, je nachdem das Gold mehr oder weniger gesucht wird. Hier¬
nach steigt das Agio oder Aufgeld, das man beim Umwechseln der Goldmünzen gegen
Silbergeld zahlt.

3) Eingebildete oder bloße Rechnungsmünzen.

1 Albus =
1 Batzen —
1 Kopfstück ; —

1 Reichsthaler oder Thaler —
1 Pfund Sterling (in England) —

In Hamburg:
1 Mark Banco — 16 Schillinge ä 12 Pfenn. — 15 Sgr. 2 Pf.

preuß. Cour . —

1 Mark Courant — 16 Schillinge ä 12 Pf. — 12 Sgr. 4 Pf.
prcuß. Cour —

1 Thaler Banco oder Courant — 3 Mark Banco oder Courant
In Lübeck:

1 Mark Courant = 16 Schill. ä 12 Pfenn.
1 Thaler 3 Mark — 48 Schill. Werth, wie in Hamburg.

In Bremen:
1 Thaler — 2’/4 Mark = 48 Schill. — 72 Grote a 5 Schwären in

ü 5 Thlr.
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